
 
 

Was passiert, wenn ich mich nicht an die Ver-

einbarungen halte? 

➢ Ich spreche mit allen Beteiligten über die vorgefal-

lenen Dinge. Mein Lehrer/ meine Lehrerin unter-

stützen mich falls notwendig dabei.  

 

➢ Ich entschuldige mich. Das kann in mündlicher oder 

schriftlicher Form erfolgen. 

 

➢ Ich bringe in Ordnung, was ich kaputt gemacht 

habe. 

 

➢ Ich tue etwas Gutes für die Schulgemeinschaft, z.B. 

zusätzliche Klassendienste übernehmen, Garderobe 

aufräumen, Schulhof fegen etc. 

 

➢ Verstoße ich mehrmals gegen eine Regel, informiert 

die Lehrkraft meine Eltern. 

 

➢ Wenn ich oft gegen unsere Regeln verstoße, muss 

ich mich von der Pause fernhalten oder für eine 

Auszeit in eine andere Lerngruppe gehen. 

 

➢ Wenn ich mich oder andere gefährde, müssen 

meine Eltern mich aus der Schule abholen. 

 

Und wenn das alles nicht hilft? 

➢ Bei groben und wiederholten Verstößen gegen die 

Erziehungsvereinbarung greifen die Ordnungsmaß-

nahmen des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) - 

§82. 

 

Erklärung 

Wir möchten gemeinsam dazu beitragen, dass sich 

alle an der Schule wohlfühlen und gut lernen kön-

nen. 

 

Deshalb halten wir uns an die vereinbarten Regeln. 

 

 

Seligenstadt, den __________________________ 
 
 
_________________________________________ 
(Unterschrift der Lehrkraft) 
 
 
_________________________________________ 
(Unterschrift des Kindes) 
 
 
_________________________________________ 
(Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Erziehungsvereinbarung 

der Konrad-Adenauer-Grundschule 
Seligenstadt 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe(r) ________________________, 

liebe Eltern! 
 

An unserer Schule wollen wir „gemeinsam leben und 

lernen“. Alle Kinder sollen sich bei uns wohlfühlen 

und möglichst viel und gerne lernen. Dafür benöti-

gen wir Regeln. 

 

So ist an unserer Schule die Idee einer Erziehungs-

vereinbarung entstanden. 

 

Hier ist nachzulesen, an welche Regeln sich alle Kin-

der halten, aber auch, an welche Vereinbarungen 

sich die Eltern und die Schule halten werden. 

 



     Kinder 

 

• Ich kann mich bei Problemen jederzeit an meinen 
Klassenlehrer/ meine Klassenlehrerin oder an eine 
andere Lehrkraft wenden. 
 

• Ich verhalte mich ehrlich, hilfsbereit und rücksichts-
voll. 
 

• Ich bin höflich und respektvoll gegenüber Erwach-
senen und Mitschülern. 
 

• Ich versuche Streit friedlich mit Worten zu lösen. 
 

• Ich halte mich an die Regeln, die wir in unserer 
Schule und Klasse vereinbart haben. 
 

• Ich sorge für Ordnung und Sauberkeit in meiner 
Schultasche, im Klassenzimmer, in der Schule und 
auf dem Pausenhof.  
 

• Ich gehe mit meinen Materialien und dem Eigen-
tum anderer sorgsam um. 
 

• Ich erledige meine schulischen und häuslichen Auf-
gaben gewissenhaft und sorgfältig 

 

• Ich packe meine Materialien für den nächsten Tag 
selbstständig ein. 
 

• Ich gebe Elternbriefe und Benachrichtigungen an 
meine Eltern weiter. 

 

• Ich darf nur nach Aufforderung oder Erlaubnis 
meine Lerngruppe verlassen. 
 

• Ich helfe, wenn ich gebraucht werde und hole Hilfe, 

wenn ich es allein nicht schaffe.  

 

             Eltern 

 

• Wir leiten unser Kind an, höflich und respektvoll 
mit seinen Mitmenschen umzugehen. 
 

• Wir halten unser Kind dazu an, Konflikte stets 
mit Worten zu lösen. 
 

• Wir schicken unser Kind pünktlich zur Schule. 
 

• Wir entschuldigen unser Kind bei Krankheit tele-
fonisch vor Unterrichtsbeginn in der Schule und 
achten darauf, dass Versäumtes nachgeholt 
wird. 
 

• Wir sind unter den von uns angegebenen Not-
fallnummern erreichbar. Änderungen von Ad-
ressen oder Telefonnummern geben wir unver-
züglich bekannt. 
 

• Wir sorgen für ein gesundes Pausenfrühstück. 
 

• Wir leiten unser Kind an, die Hausaufgaben 
selbstständig zu erledigen und überprüfen diese 
auf Vollständigkeit. 
 

• Wir unterstützen unser Kind darin, seinen Schul-
ranzen selbstständig zu packen. 
 

• Wir kontrollieren regelmäßig die Postmappe 
und das Hausaufgabenheft unseres Kindes. 
 

• Wir helfen nach unseren Möglichkeiten bei 
schulischen Veranstaltungen und nehmen an 
den Elternabenden der Schule teil. 
 

• Wir schicken, solange es die Situation erfordert, 
unser Kind mit einem Mund-Nasen-Schutz in die 
Schule. 

            Schule 

 

• Wertschätzung, gegenseitige Unterstützung und 

Teamgeist sind Grundlagen unserer gemeinsa-

men Arbeit. 

 

• Wir sorgen dafür, dass alle Kinder in einer ange-

nehmen Atmosphäre lernen und arbeiten. 

 

• Wir erkennen jedes Kind als Persönlichkeit an 

und nehmen die Probleme der Kinder ernst. 

 

• Wir vermitteln den Kindern gewaltfreie Konflikt-

lösungen und greifen bei Fehlverhalten ein. 

 

• Wir haben Stärken und Schwächen der Kinder 

im Blick, um sie zu fordern und zu fördern. 

 

• Wir vermitteln den Kindern Methoden selbst-

ständig zu arbeiten.   

 

• Wir vermitteln den Kindern Strategien zur För-

derung der Selbstorganisation.  

 

• Wir sorgen für einen regelmäßigen Informati-

onsaustausch zwischen Schule und Elternhaus 

(Elternbriefe und -gespräche, Elternabende, 

Homepage). 

 

• Wir suchen bei Schwierigkeiten das Gespräch 

mit dem Kind und seinen Eltern und agieren in 

beratender Funktion. 

 


